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Es ist grundsätzlich auch durchaus sinnvoll, dass man sich an Festlegungen halten soll(muss).
Überlege mal, wenn die Klasse 7a bei dir einen ganz anderen Sportunterricht macht als die
Klassen 7b und 7c. Oder stelle dir das mal in Mathematik oder Geschichte vor.

Ich denke, dass der Weg sein muss, die anderen Lehrkräfte in der Fachkonferenz zu
überzeugen. Wenn die Situation so festgefahren ist, wie von dir dargestellt, müsste man die SL
einschalten. Eine Möglichkeit wäre, dass die SL an der Konferenz teilnimmt und noch mal auf
die Curricularen Vorgaben des Landes verweist oder auf die pädagogische Verantwortung der
einzelnen Lehrkraft. Eine weitere Möglichkeit wäre es sich die Fachberater des Landes
einzuladen (sofern ihr so etwas habt) oder eine Fortbildung machen. Sofern Du Recht hast,
könnte die SL darauf hinweisen, dass sie Bedenken hat, ob die schulinternen Arbeitspläne noch
den aktuellen Vorgaben entsprechen und Konferenz bitten diese zu überarbeiten.

Generell braucht man dafür natürlich einen guten Diplomaten.
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